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Wieviel Sprachen spricht der Nebelspalter?

Philosoph
Zwei Arbeitslose rauchen gemeinsam

die letzte «Parisienne» und
vertreiben sich dabei die Zeit mit dem
Bau von allerhand Luftschlössern.

~ Wer öfters eine Rede schwingt,

Dem nutzt Trybol ganz unbedingt!

«E Stell sött mer ha mit zweituusig
Stutz im Monet und nit mehr als zwei
Stund Chrampf im Tag!» bemerkt der
eine abschliessend.

«Füfhundert im Monet wär au
gnueg!» findet der andere.

«Inere Stell mit füfhundert Fränkli
müesstisch denn aber mehr schaffe!»
warnt der erste. Drahi

chasch eis putze! - Der Setzer.)

Was ist paradox?
Wänn d'Soldate 3 mal während

einer Schwyzerwuche mit Ries
verpflegt wärde. Fäss.

Nur echt von E. Meyer, Basel
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